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Vortrag im Rahmen des 
HSE-Expertenforums »Bildung und Identität«

Eintritt frei www.hse-heidelberg.de/hse-expertenforum

WO BLEIBT DIE BILDUNG IN DER 
BILDUNGSFORSCHUNG?
PROF. DR. ULRICH TRAUTWEIN



Die Heidelberg School of Education lädt ein zum HSE-Expertenforum 
»Bildung und Identität«

Der Vortrag des Empirischen Bildungsforschers Prof. Dr. Ulrich Trautwein »Wo 
bleibt die Bildung in der Bildungsforschung?« setzt das HSE-Expertenforum 
»Bildung und Identität« fort. Die auf mehrere Semester angelegte Veranstal-
tungsreihe verfolgt das Ziel, den vielfältigen Wechselbeziehungen dieser für 
die Lehrer/innenbildung zentralen Grundbegriffe nachzugehen. Sie sollen 
aus unterschiedlichen fachlichen Blickwinkeln sowie in synchroner und 
diachroner Perspektive reflektiert und diskutiert werden. 

Donnerstag, 7. Dezember 2017
Wo bleibt die Bildung in der Bildungsforschung?
Prof. Dr. Ulrich Trautwein | Empirische Bildungsforschung
Universität Tübingen

Der nächste Vortrag des HSE-Expertenforums findet im Sommersemester 
2018 mit einem Beitrag zur Identitätsbildung statt.

Mittwoch, 6. Juni 2018
Identitäts-Bildung. Was es heißt, ein »offener Mensch« zu sein
Prof. Dr. Jürgen Straub | Sozialtheorie und Sozialpsychologie
Ruhr-Universität Bochum

Weitere Informationen sowie die Termine der künftigen Vorträge finden Sie  
online unter www.hse-heidelberg.de/hse-expertenforum.

Organisation und Kontakt
Heidelberg School of Education
PD Dr. Stefanie Samida (samida@heiedu.uni-heidelberg.de) 
Dr. Christiane Wienand (wienand@heiedu.uni-heidelberg.de)
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Die Heidelberg School of Education wird im Rahmen der gemeinsamen »Qualitätsoffensive Lehrerbildung« 
von Bund und Ländern aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung gefördert.


